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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Stadtrats-Kolleginnen und -Kollegen,

o
i

Stadt Bamberg

Ihre Ansprechperson
Kristina Dietz
Stadtplanungsamt

Untere Sandstraße 34
96047 Bamberg
Telefon 0951 87-1627
Telefax 0951 87-8881966
E-Mail: kristina.dietz.@
stadt.bamberg.de

oberbuergermeister@
stadt.bamberg.de
www.stadt.bamberg.de

Datum/Zeichen:
04.06.2025

Sie hatten um einen Sachstandsbericht zum vom Bayerischen Staatsministerium geplanten
Grünen Zentrum „An der Galgenfuhr" in Bamberg gebeten.

Nach Rückfrage beim Staatlichen Bauamt Bamberg, ist noch kein konkreter Zeitplan für eine
Umsetzung des Grünen Zentrums bekannt. Dem Staatlichen Bauamt liegt auch kein
Planungsauftrag vor.

Oas baufachliche Gutachten wurde 2024 vom Staatlichen Bauamt überarbeitet. Demnach
sollen zukünftig auf dem Gelände ein Verwaltungsbau der LWG, ein Verwaltungsbau des
AELF, die Landwirtschaftsschule, eine Maschinenhalle und eine Vertical Indoor Farm verortet
werden.

Der Bau- und Werksenat hat am 03.12.2024 und 15.04.2025 bereits das gemeindliche
Einvernehmen im Zustimmungsverfahren zur Vertical lndoorfarm und einem Gewächshaus­
Container erteilt.

Verhandlungen über Erweiterungsgrundstücke im Umfeld gibt es derzeit nicht. Im Rahmen
des Bebauungsplanverfahrens 251 K- „Betriebshof Bamberg Service Am Sendelbach 15 mit
Anbindung an die Forchheimer Straße" haben Gespräche zwischen LWG, IMBY,
Immobilienmanagement und Stadtplanungsamt stattgefunden.
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Das Wertermittlungsverfahren zum Ankauf der Fläche zur Realisierung der neuen L-Straße
läuft.

Für weitere Informationen zum Projekt Grünes Zentrum müssten Sie sich direkt an das
Bayerische Staatsministerium wenden. Nach meinem Kenntnisstand hat Frau Sowa bereits
direkt beim Ministerpräsidenten angefragt.

Ich gehe davon aus, dass Ihr Antrag damit geschäftsordnungsmäßig behandelt ist.

Die Fraktionen, Ausschussgemeinschaften und Wählergruppierungen erhalten einen Abdruck
dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

And \
Oberbürgermeister



II. Über Referat 6 zur Kenntnis und Entnahme eines Abdruckes (Antragsnummer 2025 -77)

Ill. Herrn Oberbürgermeister zur Unterschrift und Entnahme eines Abdruckes

IV. Zur Zustellung

V. In das Amt 10 - Sitzungsdienst zur Kenntnisnahme und Verteilung an:

Stadtratsfraktionen

Ausschussgemeinschaften

Wählergruppierungen

VI. In Abdruck in das Amt XX

VII. In Abdruck mit Zustellvermerk z.d.A. Amt 61/Sachgebiet zurück

VIII. In Abdruck z.d.A. Amt 61-Geschäftsstelle

Bamberg, 02.06.2025

A~R~
Oberbürgermeister

Y\FLÄCHENNUTZUNGSPLAN\Antröge Stadt Bamberg

Referat 6:

Amt 61.

·o/
.... ~ .\~ .
Tho#has BeeseVU,

í.. ./.. .#s
,02
: v ~ .
Kristina Dietz



GRÜNES BAMBERG • Grüner Markt 7-96047 Bamberg Stadtratsfraktion
GRÜNES BAMBERG

Herrn Oberbürgermeister
And reas Starke
Rathaus Maxplatz

Grüner Markt 7
96047 Bamberg
Tel.: +49 (951) 23 777
fraktion@gruenes-bamberg.de

96047 Bamberg

br.
Antrag: Sachstandsbericht zum geplanten Grünen Zentrum in Bamberg

05-22 Bamberg, 22. April 2025

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

im Jahr 20 I 7 fasste die Bayerische Staatsregierung einen Kabinettsbeschluss zur Errichtung eines
Grünen Zentrums an der Galgenfuhr in Bamberg (Gelände der ehemalischen Versuchsanstalt), um
dort verschiedene iandwirtschaftiiche Einrichtungen und Behörden unter ein Dach zu bringen. Das
bayerische Landwirtschaftsministerium soll dieses Grüne Zentrum realisieren.

Hiermit beantragen wir einen Sachstandsbericht zum aktuellen Planungsstand des Projekts:

• Welche Behörden und Einrichtungen sind aktuell noch an dem Projekt beteiligt und sollen
dort eine neue Niederlassung finden?

• Welche Akteure sind an den Planungen für das Projekt beteiligt, namentlich
Vertreter:innen/Ämter der Stadt Bamberg?

• Gibt es einen Zeitplan für die Umsetzung des Projekts?
• Liegt der Stadt ein bauliches Gesamtkonzept (inklusive Raumbedarfe der beteiligten

Behörden/Einrichtungen) für das Projekt vor? Wenn ja, bitten wir um Übersendung an die
Stadtratsfraktionen.

• Welche Erweiterungsgrundstücke im Umfeld sind im Gespräch, worüber laufen
Verhandlungen? Ist aus Sicht der Stadt Bamberg eine Umsetzung auch auf dem bestehenden
Grundstück möglich? wor G@5i("J--) - --',,ç
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Vielen Dank für Ihre Bemühungen.
Mit freundlichen Grüßen

--'
Ursula Sowa
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Ulrike Sänger Christian Hader
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Vera Mamerow

www.gruenes-bamberg.de


